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1 Einleitung 
Der Anbau von Cannabis in hydroponischen Systemen gewinnt zunehmend an Bedeutung. Dabei 

nimmt die Wahl des richtigen Anbaumediums eine zentrale Rolle ein. Besonders Steinwolle hat sich 

dabei als eine der effizientesten und zuverlässigsten Optionen etabliert. Die Marke doitGrow bietet 

speziell auf den Cannabisanbau abgestimmte Steinwollprodukte, die sowohl für Einsteiger als auch 

professionelle Züchter optimale Ergebnisse ermöglichen. Das folgende Exposé erläutert umfassend, 

wie mit Steinwolle von doitGrow beste Voraussetzungen für den Cannabisanbau geschaffen werden 

und worauf dabei besonders geachtet werden muss. 

1.1 Bedeutung und Relevanz des Cannabisanbaus 

Der Anbau von Cannabis erlebt derzeit weltweit ein starkes Wachstum und eine zunehmende 

gesellschaftliche und politische Akzeptanz. Durch die fortschreitende Legalisierung in vielen Ländern 

und die wachsende medizinische Anerkennung steigt die Nachfrage nach hochwertigem Cannabis 

stetig an. Um diesem Bedarf gerecht zu werden, gewinnt eine effiziente, kontrollierte und nachhaltige 

Anbaumethode zunehmend an Bedeutung. Vor diesem Hintergrund bietet die Verwendung von 

Steinwolle als hydroponisches Medium entscheidende Vorteile. Die speziell von doitGrow 

entwickelten Steinwollprodukte erfüllen höchste Anforderungen an Qualität, Effizienz und 

Umweltverträglichkeit und ermöglichen so professionelle Ergebnisse beim Cannabisanbau. 

1.2 Einführung in Hydroponik 

Hydroponik bezeichnet eine Anbaumethode, bei der Pflanzen ohne herkömmliche Erde kultiviert 

werden und stattdessen ihre Nährstoffe aus einer wässrigen Lösung erhalten. Dieses Verfahren erlaubt 

eine besonders exakte Steuerung aller relevanten Wachstumsparameter wie Wassergehalt, 

Nährstoffversorgung, Sauerstoffzufuhr und pH-Wert. Dadurch wird nicht nur ein optimiertes 

Wachstum gefördert, sondern es werden auch höhere Erträge und eine bessere Qualität der Pflanzen 

erzielt. doitGrow bietet speziell für den hydroponischen Anbau entwickelte Steinwolle, die optimale 

Bedingungen für Cannabis schafft und die Vorteile der Hydroponik ideal ausschöpft. 

1.3 Zielsetzung und Struktur des Exposés 

Das Ziel dieses Exposés besteht darin, umfassend und praxisnah aufzuzeigen, wie Cannabis mit der 

hochwertigen Steinwolle von doitGrow erfolgreich angebaut werden kann. Die dargestellten 

Informationen richten sich sowohl an Anfänger als auch an erfahrene Züchter, die ihre Ergebnisse 

verbessern möchten. Im Exposé werden alle relevanten Aspekte des Cannabisanbaus behandelt: von 

der Vorbereitung der Steinwolle über die Keimung und Stecklingsvermehrung bis hin zur effizienten 

Pflege, Ernte und Nachbearbeitung der Pflanzen. Jeder Schritt des Anbauprozesses wird dabei 

ausführlich erklärt, sodass der Leser klar nachvollziehen kann, wie er die spezifischen Vorteile der 

doitGrow-Steinwolle optimal nutzt. Abschließend werden wirtschaftliche und ökologische Vorteile der 

Steinwolle hervorgehoben und praktische Handlungsempfehlungen gegeben. 

2 Grundlagen der Steinwolle als Anbaumedium 
Um die Vorteile der Steinwolle von doitGrow für den hydroponischen Cannabisanbau effektiv nutzen 

zu können, ist es essenziell, die Grundlagen, Eigenschaften und besonderen Merkmale dieses Materials 

umfassend zu verstehen. Dieses Kapitel liefert detaillierte Hintergrundinformationen zu Steinwolle und 

verdeutlicht, weshalb sie im professionellen Cannabisanbau so beliebt geworden ist. 
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2.1 Definition und Zusammensetzung von Steinwolle 

Steinwolle, auch als Mineralwolle bezeichnet, ist ein mineralisches Fasermaterial, das industriell 

hergestellt wird. Die Produktion erfolgt durch das Schmelzen von Basaltgestein oder mineralhaltiger 

Schlacke bei extrem hohen Temperaturen (ca. 1500°C). Diese geschmolzene Masse wird anschließend 

mittels Luftstrom in dünne, faserartige Stränge zerfasert. Die entstandenen Fasern werden danach 

verdichtet, gepresst und in verschiedene Formen gebracht, wie beispielsweise Würfel, Platten, Blöcke 

oder Matten, die speziell auf die Bedürfnisse von Pflanzen zugeschnitten sind. 

Steinwolle enthält von Natur aus keine Nährstoffe und bietet dadurch ein vollständig neutrales 

(inertes) Anbaumedium. Dies ermöglicht den Züchtern volle Kontrolle über die Nährstoffzufuhr und 

die Bedingungen, die für das Wachstum der Cannabispflanzen ideal sind. 

2.2 Historische Entwicklung und aktuelle Nutzung 

Die kommerzielle Nutzung der Steinwolle begann bereits in den 1930er Jahren durch das dänische 

Unternehmen „Rockwool“. Zunächst wurde Steinwolle vorrangig als Dämm- und Isoliermaterial im 

Bauwesen verwendet. Aufgrund ihrer ausgezeichneten isolierenden Eigenschaften gegen Hitze, Kälte 

und Schall war sie hier sehr erfolgreich. Erst später wurde ihr Potenzial für die Agrarindustrie entdeckt, 

insbesondere für den hydroponischen Anbau. 

Seit den 1960er Jahren gewinnt Steinwolle als Substrat in der Landwirtschaft zunehmend an 

Bedeutung, vor allem in Gewächshauskulturen und in der professionellen Pflanzenzucht. Heute zählt 

sie zu den bevorzugten Medien für den hydroponischen Gemüse- und Cannabisanbau. Insbesondere 

im kommerziellen Cannabisanbau hat Steinwolle stark an Popularität gewonnen, da sie erhebliche 

Vorteile bei Effizienz, Ertrag und Qualität der Pflanzen bietet. 

Die Marke doitGrow hat speziell für die Cannabiszucht optimierte Steinwollprodukte entwickelt, 

welche die aktuellen Anforderungen des modernen Cannabisanbaus vollständig erfüllen und bei 

Growern auf breites Interesse stoßen. 

2.3 Vergleich der Eigenschaften 

Die wesentlichen Eigenschaften der Steinwolle, welche sie für den Cannabisanbau attraktiv machen, 

sind vor allem: 

• Wasserspeicherfähigkeit: Steinwolle kann große Wassermengen aufnehmen und gleichmäßig 

speichern, ohne dabei vollständig gesättigt zu bleiben. Dies reduziert das Risiko von 

Trockenstress für die Pflanzen. 

• Luftdurchlässigkeit: Trotz hoher Wasserspeicherfähigkeit bleibt Steinwolle atmungsaktiv und 

ermöglicht eine gute Sauerstoffversorgung der Pflanzenwurzeln. Das verhindert Wurzelfäule 

und fördert die Gesundheit der Pflanze. 

• pH-Neutralität: Als inertes Medium beeinflusst Steinwolle die chemische Zusammensetzung 

der Nährstofflösung nicht. Der Grower behält somit stets die Kontrolle über die 

Wachstumsbedingungen. 

• Sterilität und Hygiene: Steinwolle ist bei richtiger Behandlung weitgehend frei von 

Krankheitserregern und Schädlingen, was die Pflanzenhygiene unterstützt und das Risiko von 

Infektionen deutlich verringert. 
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2.4 Vergleich mit alternativen Substraten (z. B. Kokosfasern, Erde) 

Steinwolle bietet gegenüber anderen gängigen Anbaumaterialien wie Kokosfasern oder traditioneller 

Erde entscheidende Vorteile, bringt jedoch auch einige Besonderheiten mit sich: 

Steinwolle vs. Kokosfasern: 

• Vorteile der Steinwolle:  

o Präzisere Kontrolle der Wachstumsbedingungen (pH und Nährstoffe). 

o Geringeres Risiko von Krankheiten, da steril. 

o Gleichmäßige Wasser- und Sauerstoffverteilung. 

• Vorteile der Kokosfasern:  

o Nachhaltiger, da biologisch abbaubar. 

o Weniger Vorbehandlung nötig (pH-Wert von Natur aus näher am Optimum). 

• Nachteile der Kokosfasern:  

o Höhere Schwankungen im pH- und Salzgehalt möglich. 

o Potenzielles Risiko für Schädlinge und Krankheitserreger. 

 

Steinwolle vs. Erde: 

• Vorteile der Steinwolle:  

o Schnellere Wachstumsrate und höhere Erträge durch gezielte Nährstoffzufuhr. 

o Minimiertes Risiko für bodenbürtige Krankheiten und Schädlinge. 

o Geringerer Pflegeaufwand durch automatisierte Bewässerung möglich. 

• Vorteile der Erde:  

o Natürliche Nährstoffe bereits vorhanden. 

o Verzeiht mehr Fehler in der Pflege (Pufferwirkung). 

o Einfachere Entsorgung und geringere ökologische Herausforderungen. 

• Nachteile der Erde:  

o Schwieriger zu kontrollierende Bedingungen (Nährstoffe, pH-Wert). 

o Langsameres Wachstum und tendenziell geringere Erträge. 

 

Insgesamt überzeugt Steinwolle insbesondere in kontrollierten Indoor-Umgebungen oder 

professionellen hydroponischen Systemen durch ihre Präzision, Sauberkeit und Effizienz. Dank der 

speziell entwickelten Steinwollprodukte von doitGrow können Cannabiszüchter ihre Pflanzen noch 

präziser und erfolgreicher kultivieren und dabei höchste Ansprüche an Qualität und Produktivität 

erfüllen. 

3 Eigenschaften und Vorteile von Steinwolle 
Um den maximalen Nutzen aus den Steinwollprodukten von doitGrow ziehen zu können, ist es wichtig, 

deren physikalische und chemische Eigenschaften sowie ihre Vorteile und potenziellen 

Herausforderungen genau zu kennen. 
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3.1 Physikalische Eigenschaften (Porosität, Wasserspeicherung, 

Luftdurchlässigkeit) 

Steinwolle zeichnet sich durch eine äußerst poröse, faserige Struktur aus, die wesentliche Vorteile für 

Pflanzen bietet: 

• Hohe Porosität: Steinwolle besitzt zahlreiche kleine Luftkammern, wodurch sie große Mengen 

Wasser und Luft speichern kann. Diese Eigenschaft fördert die Entwicklung eines optimalen 

Wurzelklimas. 

• Effiziente Wasserspeicherung: Das Medium hält Wasser gleichmäßig über längere Zeiträume, 

wodurch Pflanzen kontinuierlich und stabil versorgt werden. Gleichzeitig schützt dies vor 

Trockenstress. 

• Ausgezeichnete Luftdurchlässigkeit: Trotz der hohen Wasserspeicherfähigkeit bleibt 

Steinwolle atmungsaktiv. Dies sorgt für eine optimale Sauerstoffversorgung der Wurzeln und 

reduziert das Risiko von Wurzelfäule erheblich. 

3.2 Chemische Eigenschaften (Inertes Medium, pH-Verhalten) 

Chemisch betrachtet ist Steinwolle ein sogenanntes inertes Medium. Sie reagiert nicht mit Wasser 

oder Nährstofflösungen, was folgende Vorteile mit sich bringt: 

• Neutrale Eigenschaft (Inertheit): Grower behalten die vollständige Kontrolle über die 

Nährstoffversorgung der Pflanzen, da Steinwolle keine unerwünschten Substanzen oder 

Nährstoffe freisetzt. 

• pH-Verhalten: Unbehandelte Steinwolle hat von Natur aus einen leicht alkalischen pH-Wert 

(ca. 7,0–7,5). Deshalb erfordert sie vor dem Einsatz eine gezielte pH-Wert-Anpassung, um für 

Cannabis geeignete Bedingungen (pH 5,5–6,0) zu erreichen. 

3.3 Vorteile für das Wurzelwachstum und Pflanzengesundheit 

Steinwolle fördert ein außergewöhnlich gesundes und kräftiges Wurzelwachstum durch: 

• Geringen mechanischen Widerstand: Wurzeln können sich frei und schnell ausbreiten, was 

die Nährstoffaufnahme deutlich verbessert. 

• Verbesserte Wurzelgesundheit: Die optimale Balance zwischen Feuchtigkeit und 

Luftzirkulation minimiert das Auftreten von Wurzelkrankheiten. 

• Kontrollierte Wachstumsbedingungen: Die konstante und exakte Steuerung von Wasser und 

Nährstoffen durch das inerte Medium führt zu kräftigen, widerstandsfähigen Pflanzen mit 

höheren Erträgen. 

3.4 Nachteile und Herausforderungen bei der Verwendung 

Obwohl Steinwolle von doitGrow viele Vorteile bietet, gibt es einige Herausforderungen, die 

berücksichtigt werden sollten: 

• Notwendige pH-Anpassung: Steinwolle benötigt eine Vorbehandlung zur pH-Stabilisierung, 

um optimale Bedingungen sicherzustellen. 

• Überwässerungsrisiko: Durch die hohe Wasserspeicherung besteht bei falschem Handling die 

Gefahr der Überwässerung. 
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• Umweltaspekte: Steinwolle ist nicht biologisch abbaubar, weshalb eine umweltgerechte 

Entsorgung oder Wiederverwendung sorgfältig geplant werden sollte. 

4 Vorbereitung der Steinwolle für den Anbau 
Eine gründliche Vorbereitung der Steinwolle ist essenziell, um ideale Wachstumsbedingungen zu 

gewährleisten und spätere Probleme zu vermeiden. 

4.1 Auswahl geeigneter Steinwollprodukte (Würfel, Matten, Blöcke) 

Steinwollprodukte gibt es in verschiedenen Formen, die je nach Einsatzzweck optimal gewählt werden 

sollten: 

• Steinwollwürfel: Ideal zur Keimung und Stecklingsvermehrung, da sie präzise dosierte 

Feuchtigkeit bieten und einfach handhabbar sind. 

• Steinwollmatten und -blöcke: Optimal für das weitere Wachstum bis zur Ernte. Blöcke sind 

geeignet für größere Einzelpflanzen, während Matten vorteilhaft für Reihenpflanzungen und 

automatische Bewässerungssysteme sind. 

4.2 Notwendigkeit der pH-Wert-Anpassung 

Cannabispflanzen gedeihen am besten bei einem pH-Wert von etwa 5,5 bis 6,0. Da unbehandelte 

Steinwolle einen alkalischen pH-Wert aufweist, ist eine Anpassung durch gezieltes Einweichen 

unabdingbar.  

4.3 Praktische Anleitung zur pH-Konditionierung (Schritt-für-Schritt) 

Eine zuverlässige Methode zur Vorbereitung: 

1. Steinwolle vollständig in eine pH 4,5–5,0 Lösung (EC 0,4–0,5) eintauchen. 

2. Für mindestens 24 Stunden vollständig durchnässen lassen. 

3. Anschließend gründlich mit frischer Nährlösung (pH 5,5–6,0) durchspülen. 

4. pH-Wert des Ablaufs messen. Ist er stabil bei ca. 5,5, ist die Steinwolle einsatzbereit; sonst den 

Vorgang wiederholen. 

4.4 Qualitätskontrolle vor dem Einsatz 

Vor Verwendung der Steinwolle sollte geprüft werden: 

• Gleichmäßigkeit der Feuchtigkeit. 

• Stabilisierter und korrekter pH-Wert. 

• Sichtbare Verunreinigungen oder Beschädigungen. 

5 Keimung und frühe Pflanzenentwicklung in Steinwolle 
Die frühe Entwicklungsphase ist entscheidend für die spätere Gesundheit und den Ertrag der 

Cannabispflanzen. 
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5.1 Vorgehensweise bei der Keimung 

Cannabissamen lassen sich besonders gut keimen, wenn sie zwischen feuchten Papiertüchern oder 

direkt in vorbehandelte, feuchte Steinwollwürfel platziert werden. Beide Methoden ermöglichen eine 

hohe Keimrate. 

5.2 Besonderheiten beim Übertragen gekeimter Samen in 

Steinwollwürfel 

Beim Transfer gekeimter Samen sind folgende Punkte essenziell: 

• Vorsichtiges Platzieren der gekeimten Samen mit der Pfahlwurzel nach unten. 

• Die Würfel feucht, aber nicht nass halten, um optimale Wachstumsbedingungen zu 

gewährleisten. 

• Schutz der Würfel vor direkter Sonneneinstrahlung oder zu hoher Temperatur, um 

Austrocknung zu verhindern. 

5.3 Optimale Umweltbedingungen während der Keim- und 

Setzlingsphase 

Für eine gesunde Entwicklung der Keimlinge sind folgende Umweltbedingungen entscheidend: 

• Temperatur: Ideal sind konstant 22–26°C. 

• Luftfeuchtigkeit: Hohe Luftfeuchtigkeit (60–80 %) zur Vermeidung von Austrocknung der 

Keimlinge. 

• Lichtverhältnisse: Gedämpftes Licht während der ersten Tage, danach moderate, aber 

konstante Beleuchtung. 

 

Durch diese sorgfältige und bewährte Vorgehensweise in Kombination mit den speziell abgestimmten 

Steinwollprodukten von doitGrow wird der Grundstein für gesunde, widerstandsfähige 

Cannabispflanzen und hervorragende Erträge gelegt. 

6 Stecklingsproduktion und Verwurzelung in Steinwolle 
Die Stecklingsproduktion in Steinwolle, insbesondere mit den speziell entwickelten Steinwollwürfeln 

von doitGrow, ermöglicht eine effiziente, schnelle und qualitativ hochwertige Pflanzenvermehrung. 

6.1 Vorbereitung und Auswahl geeigneter Mutterpflanzen 

Die erfolgreiche Produktion gesunder Stecklinge beginnt bei der Auswahl der richtigen 

Mutterpflanzen. Diese sollten folgende Eigenschaften aufweisen: 

• Kräftiges und gesundes Wachstum. 

• Keine Anzeichen von Schädlingen oder Krankheiten. 

• Bekannte genetische Eigenschaften (Wachstum, Blüte, Ertrag, Resistenz). 

• Mindestens 2–3 Monate alt und in vegetativer Phase. 

 

Eine gute Mutterpflanze stellt die Basis für einheitliche, starke Stecklinge dar. 
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6.2 Schneiden und Vorbereitung von Stecklingen 

Beim Schneiden und Vorbereiten von Stecklingen sollten diese Schritte befolgt werden: 

1. Wählen Sie junge, kräftige Triebe aus (ca. 10–15cm lang). 

2. Schneiden Sie den Steckling mit einem sauberen, desinfizierten Messer schräg ab. 

3. Entfernen Sie alle unteren Blätter, um Fäulnis und Feuchtigkeitsverlust zu verhindern. 

4. Tauchen Sie den Steckling in ein geeignetes Bewurzelungshormon, um die Wurzelbildung zu 

fördern. 

6.3 Schrittweise Anleitung zur erfolgreichen Verwurzelung 

Folgende Vorgehensweise ist ideal für das Verwurzeln in Steinwolle von doitGrow: 

1. Vorbereitete Steinwollwürfel gründlich wässern (pH 5,5–5,8). 

2. Überschüssiges Wasser vorsichtig ausdrücken, um Staunässe zu vermeiden. 

3. Stecklinge etwa 2–3cm tief in die vorbereiteten Würfel setzen. 

4. Stecklinge in ein geschlossenes Minigewächshaus stellen, um hohe Luftfeuchtigkeit zu 

erzeugen. 

5. Täglich kontrollieren und Steinwolle bei Bedarf leicht nachfeuchten (nicht überwässern). 

 

Innerhalb von etwa 7 bis 14 Tagen bilden sich sichtbare Wurzeln. 

6.4 Optimierung von Luftfeuchtigkeit und Temperatur für Stecklinge 

Optimale Bedingungen zur Förderung schneller Wurzelbildung sind: 

• Temperatur: Konstant 22–26°C, da dies die Zellteilung und das Wurzelwachstum beschleunigt. 

• Luftfeuchtigkeit: 80–90 % während der ersten Woche, anschließend schrittweise auf etwa 60–

70 % reduzieren, um die Stecklinge abzuhärten. 

• Regelmäßige Belüftung des Minigewächshauses, um Pilzerkrankungen vorzubeugen. 

7 Durchführung des Anbaus in Steinwolle 
Der praktische Anbau von Cannabis in Steinwolle verlangt eine präzise Planung und sorgfältiges 

Management, um die spezifischen Vorteile der Steinwolle von doitGrow optimal auszuschöpfen. 

7.1 Planung und Aufbau des hydroponischen Systems 

Wichtig bei der Planung ist die Entscheidung über: 

• Systemtyp: Tropfbewässerung, Ebbe-Flut oder NFT-System. 

• Pflanzdichte und Platzbedarf: Genügend Abstand zwischen Pflanzen für gesundes 

Wachstum. 

• Integration der Steinwolle: Auswahl geeigneter Steinwollblöcke oder -matten. 

• Platzierung: Gute Zugänglichkeit für Kontrolle und Pflege. 
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7.2 Bewässerungssysteme (Tropfbewässerung, Ebbe-Flut-Systeme, 

NFT) 

• Tropfbewässerung: Ideal für Steinwolle; präzise Dosierung der Nährlösung durch Tropfer 

direkt auf Steinwollblöcke.  

• Ebbe-Flut-System: Periodisches Überfluten der Pflanzenwurzeln; effizient, jedoch exakte 

Steuerung notwendig, um Überwässerung zu vermeiden.  

• NFT (Nutrient Film Technique): Nährlösung fließt kontinuierlich als dünner Film über Wurzeln, 

weniger verbreitet für reine Steinwolle, aber möglich in Kombination mit Blöcken. 

7.3 Nährstoffmanagement und Überwachung der Pflanzen 

Ein professionelles Nährstoffmanagement umfasst: 

• Regelmäßige Kontrolle von EC- und pH-Werten (idealer EC: 1,2–2,0; pH: 5,5–6,0). 

• Anpassung der Nährstofflösung nach Entwicklungsstadium der Pflanzen (vegetative Phase, 

Blütephase). 

• Visuelle Inspektion der Pflanzen auf Nährstoffmangel (Blattverfärbung, 

Wachstumsverzögerungen). 

7.4 Lichtverhältnisse und Klimasteuerung 

Optimale Licht- und Klimabedingungen sind entscheidend: 

• Beleuchtung: Verwendung professioneller LED- oder Natriumdampflampen (18 Stunden 

Licht/6 Stunden Dunkelheit in der vegetativen Phase, 12 Stunden Licht/12 Stunden 

Dunkelheit während der Blütephase). 

• Temperaturkontrolle: Tagsüber ca. 24–28°C, nachts etwa 18–20°C. 

• Luftzirkulation: Ständige, leichte Luftbewegung zur Stärkung der Pflanzen und Reduzierung 

des Schimmelrisikos. 

8 Wachstumssteuerung und Pflanzenpflege 
Um optimale Ergebnisse zu erzielen, ist eine kontinuierliche Überwachung und gezielte Steuerung 

des Pflanzenwachstums notwendig. 

8.1 Kontrolle von Nährstoffgehalt und pH-Wert der Nährlösung 

Der Erfolg des Cannabisanbaus hängt stark von präziser Steuerung ab: 

• Tägliche Kontrolle des pH-Wertes (idealer Bereich: 5,5–6,0). 

• Regelmäßige EC-Messungen zur Überprüfung des optimalen Nährstoffgehalts. 

• Sofortige Korrektur bei Abweichungen durch gezielte Anpassung der Nährlösung. 
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8.2 Strategien zur Vermeidung typischer Probleme (z. B. 

Überwässerung, Algenbildung) 

Folgende Strategien haben sich bewährt: 

• Präzise Steuerung der Bewässerungsintervalle, um Überwässerung oder Trockenstress zu 

verhindern. 

• Abdecken der Steinwolloberfläche, um Algenwachstum durch Lichteinfall zu vermeiden. 

• Regelmäßige Desinfektion und Reinigung des gesamten Systems. 

8.3 Maßnahmen gegen Krankheiten und Schädlinge im 

hydroponischen Anbau 

Im hydroponischen Cannabisanbau sind präventive Maßnahmen entscheidend: 

• Kontrolle der Raumluftfeuchtigkeit (unter 60 %) zur Vorbeugung von Schimmel. 

• Regelmäßige visuelle Kontrolle auf Schädlingsbefall (z. B. Blattläuse, Spinnmilben, Thripse). 

• Einsatz natürlicher Schädlingsbekämpfung (z. B. Nützlinge wie Raubmilben oder biologische 

Spritzmittel). 

 

Durch die konsequente Umsetzung dieser Strategien und die Nutzung der speziell für Cannabis 

entwickelten Steinwollprodukte von doitGrow lässt sich ein stabiler, ertragreicher und qualitativ 

hochwertiger Cannabisanbau langfristig sichern. 

9 Ernte und Nachbereitung der Pflanzen 
Die Ernte und Nachbereitung ist der entscheidende letzte Schritt, um die Qualität und Wirksamkeit 

des in Steinwolle gezüchteten Cannabis sicherzustellen. 

9.1 Ermittlung des optimalen Erntezeitpunkts 

Der ideale Erntezeitpunkt lässt sich an mehreren Merkmalen der Cannabispflanzen erkennen: 

• Trichome (Harzdrüsen): Beobachtung mit Lupe oder Mikroskop (idealer Zustand: milchig bis 

bernsteinfarben). 

• Stempel (Blütenhaare): Mehrheitlich dunkle, vertrocknete Haare deuten auf Reife hin. 

• Allgemeiner Pflanzenzustand: Blätter beginnen zu vergilben oder fallen ab. 

 

Für optimale Qualität ist der Erntezeitpunkt entscheidend, da er Wirkstoffgehalt und Aroma 

wesentlich beeinflusst. 

9.2 Erntetechniken und Verarbeitungsschritte 

Nach der Ermittlung des optimalen Erntezeitpunkts erfolgen folgende Schritte: 

1. Schneiden der Pflanzen: Entfernen der gesamten Pflanze oder einzelner Äste nahe der Basis. 

2. Grobes Trimmen: Entfernen großer Blätter („Fan Leaves“). 

3. Feines Trimmen: Präzise Entfernung kleiner Blätter an Blütenständen. 
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4. Trocknung: Pflanzenteile kopfüber in dunklen Räumen bei kontrollierter Luftfeuchtigkeit (50–

60 %) und Temperatur (18–22°C) für ca. 7–14 Tage trocknen. 

5. Curing (Fermentation): Trockene Blüten in luftdichten Behältern regelmäßig belüften (ca. 2–

4 Wochen), um Aroma, Geschmack und Wirkung weiter zu verbessern. 

9.3 Umgang mit gebrauchten Steinwollprodukten (Nachhaltigkeit, 

Recycling) 

Da Steinwolle biologisch nicht abbaubar ist, ist der nachhaltige Umgang besonders wichtig: 

• Wiederverwendung: Teilweise ist eine sorgfältige Sterilisation und mehrmalige Nutzung 

möglich. 

• Recycling: Gebrauchte Steinwolle kann durch spezialisierte Entsorgungsunternehmen 

gesammelt, recycelt und z. B. in der Bauindustrie weiterverwendet werden. 

• Fachgerechte Entsorgung: Falls keine Wiederverwertung möglich ist, sollte Steinwolle 

fachgerecht entsorgt werden, um Umweltbelastungen zu vermeiden. 

10 Wirtschaftliche und ökologische Betrachtung 
Die Nutzung von Steinwolle im Cannabisanbau bietet sowohl wirtschaftliche Vorteile als auch 

ökologische Herausforderungen, die betrachtet werden müssen. 

10.1 Kostenanalyse und Wirtschaftlichkeit 

Die wirtschaftlichen Vorteile des Steinwollanbaus umfassen: 

• Hohe Erträge durch kontrollierte Wachstumsbedingungen. 

• Reduzierte Pflanzenausfälle durch geringere Anfälligkeit für Krankheiten und Schädlinge. 

• Schnellere Wachstumszyklen, die höhere Umsätze und Rentabilität ermöglichen. 

 

Diesen Vorteilen stehen jedoch höhere Anfangsinvestitionen in Systeme und regelmäßige Kosten für 

hochwertige Steinwolle und Nährlösungen gegenüber. 

10.2 Nachhaltigkeit und Umweltaspekte der Steinwollproduktion 

Bei der Nutzung von Steinwolle sind ökologische Aspekte zu beachten: 

• Energieintensive Produktion: Herstellung bei hohen Temperaturen verursacht 

vergleichsweise hohe CO₂-Emissionen. 

• Langlebigkeit und Recyclingmöglichkeiten: Trotz ihrer schwierigen biologischen 

Abbaubarkeit bieten spezialisierte Anbieter inzwischen zunehmend nachhaltige 

Recyclingverfahren an. 

• Ökologische Alternativen: Zunehmende Bedeutung alternativer Materialien (z.B. 

Kokosfasern) aufgrund biologischer Abbaubarkeit. 

10.3 Zukunftsaussichten und Entwicklungspotenziale 

Zukünftig sind bei Steinwolle im Cannabisanbau folgende Entwicklungen zu erwarten: 

• Verbesserte Recyclingmethoden zur Steigerung der Nachhaltigkeit. 
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• Entwicklung energiesparender Produktionsverfahren. 

• Innovationen in Steinwollprodukten (z.B. biologisch abbaubare Varianten oder 

Hybridprodukte). 

• Steigende Nachfrage aufgrund weltweiter Legalisierung und Professionalisierung des 

Cannabisanbaus. 

11 Fazit 
Die Steinwolle von doitGrow bietet ein ausgezeichnetes Substrat für den Cannabisanbau, das 

professionellen Anforderungen gerecht wird und zahlreiche Vorteile für die Pflanzenzucht mit sich 

bringt. 

11.1 Zusammenfassung der zentralen Ergebnisse 

• Steinwolle bietet exzellente Bedingungen für Wurzelwachstum, optimale Nährstoff- und 

Wasserversorgung und reduziert das Risiko von Krankheiten.  

• Voraussetzung ist eine sorgfältige Vorbereitung und regelmäßige Überwachung der 

Wachstumsbedingungen.  

• Trotz gewisser Nachteile (z.B. notwendige pH-Anpassung, Entsorgungsproblematik) 

überwiegen die Vorteile hinsichtlich Effizienz, Ertrag und Pflanzenqualität. 

11.2 Empfehlungen für angehende Grower 

Um optimale Ergebnisse mit Steinwolle zu erzielen, sollten angehende Grower: 

• Auf hochwertige Steinwolle (z.B. Produkte von doitGrow) setzen, um Risiken zu minimieren. 

• Besonderen Wert auf pH-Wert-Kontrolle und richtige Bewässerung legen. 

• Regelmäßige Kontrolle und Anpassung der Wachstumsparameter durchführen (Temperatur, 

Luftfeuchtigkeit, Nährstoffe). 

• Nachhaltige Lösungen für die Entsorgung oder Wiederverwertung gebrauchter Steinwolle 

entwickeln. 

11.3 Ausblick und weiterführende Fragestellungen 

Weitere Forschungs- und Entwicklungspotenziale im Bereich Steinwoll-Anbau liegen vor allem bei: 

• Entwicklung nachhaltigerer, umweltfreundlicherer Varianten von Steinwolle. 

• Weiterentwicklung automatisierter Systeme zur noch effizienteren Steuerung des 

hydroponischen Anbaus. 

• Langzeitstudien zur Bewertung der Wirtschaftlichkeit und Umweltverträglichkeit. 

• Optimierung von Steinwollprodukten speziell für verschiedene Cannabis-Sorten und 

Wachstumsphasen. 

 

Die Marke doitGrow hat dabei das Potenzial, weiterhin Vorreiter für innovative Steinwollprodukte zu 

sein und die Zukunft des Cannabisanbaus maßgeblich zu prägen. 
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11.4 Produktempfehlungen aus dem doitGrow Sortiment 

      doitGrow Anzuchtstopfen - Der perfekte Start in die Keimung 

und Stecklingsphase 

Vorkonditionierte Steinwollstopfen für Cannabissamen und 

Stecklinge in der Keimungsphase.  

Eigenschaften: 

• Vorkonditionierter pH-Wert (5,5–6,0) → sorgt für optimale 

Bedingungen 

• Perfekte Balance zwischen Wasseraufnahme, 

Sauerstoffversorgung und Luftzirkulation 

• Fördert schnelle und gesunde Wurzelbildung 

• Kompatibel mit allen gängigen Anzucht- und 

Bewässerungssystemen 

Anwendung:  

• Geeignet für die Keim- und Stecklingsphase mit niedrigen 

Lichtintensitäten von 100–200 µmol/m²/s. 

• Sobald Wurzeln am Boden und an den Seiten des Anzuchtstopfens sichtbar werden (ca. 7–

10 Tage) → Anzuchtstopfen mit Pflanze in doitGrow Kulturblock umsetzen/ reinstecken. 

 

    doitGrow Kulturblöcke - Das Kraftwerk in der vegetativen Phase 

Hochverdichtete Steinwollblöcke für das vegetative Wachstum der 

Cannabispflanzen bis zum Übergang in die Blütephase. 

Eigenschaften: 

• Homogene Struktur → gleichmäßige Durchwurzelung 

• Exzellente Stabilität → Unterstützt die Bildung eines 

kräftigen Wurzelstocks 

• Hohe Wasserhaltekapazität ohne Staunässe → beugt 

Wurzelfäule vor 

• Drainagekanäle am Blockboden → schnelle Ableitung 

überschüssiger Nährlösung 

• Kompatibel mit allen gängigen Hydro- und Tropfbewässerungssystemen 

Anwendung: 

• Ideal für mittlere Pflanzenstadien (bis zum Übergang in die Blütephase) mit Lichtintensitäten 

von 400–600 µmol/m²/s. 

• Zentrales Loch passgenau für die doitGrow Anzuchtstopfen →  Die Wurzeln durchdringen 

den Anzuchtstopfen und wachsen weiter in den Kulturblock. 

• Der Block bietet mehr Raum für die Wurzelmasse und sorgt so für kräftiges vegetatives 

Wachstum. 

• Sobald Wurzeln an der Unterseite des Kulturblocks sichtbar werden → Kulturblock mit 

Anzuchtstopfen und Pflanze auf eine doitGrow Kulturmatte umsetzen/ draufstellen. 
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    doitGrow Kulturmatten - Die Plattform für die Blütephase 

Steinwollmatten für eine optimale Blütenentwicklung und maximale 

Cannabiserträge in der Blüte- und Ertragsphase. 

Eigenschaften: 

• Großflächige Wurzelverteilung → unterstützt den hohen 

Nährstoffbedarf während der Blüte 

• Gleichmäßige Wasser- und Nährstoffversorgung, perfekt für 

Tropf- und Ebbe-Flut-Systeme 

• Mehrfach wiederverwendbar, bei korrekter Reinigung und 

Konditionierung 

• Optimiert für professionelle Hydrosysteme 

Anwendung: 

• Perfekt für die Blüte- und Ertragsphase mit hoher Pflanzendichte bei maximaler 

Lichtleistung (600–900 µmol/m²/s) in Indoor-Grows. 

• Die Wurzeln durchdringen den Kulturblock und wachsen weiter in den größeren 

Wurzelraum der Kulturmatte. 

• Die Verpackungsfolie der Kulturmatte und des Kulturblocks verhindert Seitenverdunstung 

und hilft beim Wassermanagement → niemals komplett entfernen! 

So geht es Schritt für Schritt: 

1. Die Verpackungsfolie der Kulturmatte um das Substrat bestehen lassen. 

2. Löcher in der Größe der Grundfläche der Kulturblöcke aus der Folie schneiden. 

3. Die offene Unterseite des Kulturblocks (mit den zwei Drainagekanälen) direkt auf die 

Öffnung in der Folie setzen. 

4. Dadurch haben die Wurzeln direkten Kontakt zur Steinwolle der Kulturmatte und wachsen 

weiter in die Matte hinein. 
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Besuchen Sie auch gerne unseren Webshop 
 

www. .de 

 
 

Zu den doitGrow Produkten Zum doitGrow Dossier 
Kaufen Sie hier direkt die passenden Produkte -  

günstig, unkompliziert und sehr schnell 
innerhalb von 1-2 Tagen per DHL geliefert. 

Alles, was Sie über den professionellen 
Cannabisanbau in Steinwolle wissen müssen - 

Von der Keimung bis zur Ernte. 

 
https://baupark.de/Garten/Pflanzenanzucht/ 

 
https://baupark.de/Anbau-von-Cannabis-in-Steinwolle/ 

 


